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Aktuelle Lage Flüchtlinge in Neuss

Zur Zeit sind für die Stadt Neuss keine größeren  Zuweisungen vom Land 
NRW zu erwarten.

Am 18. 4. 2016 betrug der Kontostand der Stadt Neuss +53 .    

Der aktuelle Stand des Zuweisungskontos zum 26.04.2016 beträgt: +286

Der erhöhte Kontostand für die Stadt resultiert aus dem aktuellen „update“ 
der Bezirksregierung, die Notunterkünfte des Landes geschlossen hat und 
andere betroffene Kommunen dadurch höhere Aufnahmeverpflichtung 
hatten. Ferner die Veröffentlichung der Quartalszahlen, bei denen wir im 
Vergleich mit anderen Kommunen unseren Zuweisungen mit 150 Personen 
(u.a. Sporthalle Allerheiligen) im laufenden Jahr bereits nachgekommen 
sind.

Aktuelle Belegungszahlen vom 02.05.2016:

Die aktuelle Zahl an unbegleiteten minderjährigen Ausländern, die der Stadt 
Neuss zu Betreuung unterstellt sind beträgt: 106 Personen
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Schutzstelle Grimlinghausen

Am 15. April wurde in der Kasterstraße in Grimlinghausen eine Schutzstelle 
für jugendliche minderjährige Ausländer in Betrieb genommen. Es handelt 
sich um 15 männliche Jugendliche im Alter von 15 – 17 Jahren. Die 
Betreuung der Jugendlichen hat die Evangelische Familien – und 
Jugendhilfe gGmbH mit einer 7Tage/24 h Betreuung übernommen. Die 
jungen Menschen leben dort einen geregelten Tagesablauf mit Deutsch-
unterricht, Einkaufen, Kochen, Essen, Reinigen, Sport und Freizeit. Zudem 
werden sie, je nach Lernstand, in Regelangebote an Schulen oder 
Berufsschulen eingebunden. Die Grimlinghausener Bürger unterstützen 
ehrenamtlich über den „Runden Tisch  - Grimlinghausen“, den Vorsitz hat  
Herr Dr. Hermann Josef Baaken.

Übergabetermin Traglufthalle

Am 27. 4. 2016 wurde die Traglufthalle, die auf dem Gelände des 
Fußballplatzes an der Hammer Landstraße errichtet wurde, an die Stadt 
Neuss übergeben. Für den Fall, dass die Zuweisungen an die Stadt Neuss 
wieder zunehmen, kann diese Halle für Flüchtlinge umgehend aktiviert 
werden, ohne dafür auf Sporthallen o.ä. zurückgreifen zu müssen.

W-lan Netz in den kommunalen Unterkünften und ZUE

Die Installationen für die Einrichtung von W-lan in den städtischen 
Gemeinschaftsunterkünften werden in dieser Woche größtenteils 
abgeschlossen sein. Das ermöglicht den Geflüchteten über das Internet 
Kontakt zu Familienangehörigen oder Freunden unmittelbar am Wohnort 
aufrecht zu erhalten. In dieser Hinsicht dürfte sich die Versammlungs-
tendenz vor dem Rathaus in der Innenstadt zum Einloggen in das städt. 
W-lan Netz entspannen.

Aktuelles aus dem Ehrenamt/Verbände/Stadtteile

Die Wohlfahrtsverbände und Ehrenamtlichen Helfer der Stadt Neuss trafen 
sich am vergangenen Donnerstag, 28.4.2016 zum aktuellen Informations-
austausch. 
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Nachdem zuletzt die Teilnahme eines Vertreters des Integrationsrates in 
dieser Runde nachgefragt worden war, konnte an diesem Abend bereits 
Herr Erdogan, Vorsitzender des Integrationsrates begrüßt werden. 
Zusammen mit Herrn Manke, der das Integrationsbüro der Stadt leitet 
stellten Sie die Bildung des Integrationsrates sowie dessen Aufgaben und 
Arbeiten vor. Die dichtere Vernetzung wurde auch seitens des 
Integrationsrates gelobt. Er warb insbesondere für einen regelmäßigen 
offenen Treff im Cafe International, in den Räumlichkeiten des Romaneums/ 
VHS, der jeden Dienstag von 16.00 – 18.00 Uhr stattfindet. Eine weitere 
Netzwerkplattform bei dem Vertreter des Integrationsrates  mit wertvollen 
Informationen, Kontakten und Vorschlägen allen interessierten Besuchern 
zur Seite stehen.

Hinweis in eigener Sache

Vorstellung des neuen Beigeordneten Herrn Ralf Hörs ken

Der neue Beigeordnete für Soziales tritt am Mo, den 2. Mai seinen Dienst in 
Neuss an. Nach der Vereidigung am Montag Morgen wird er sich bei seinen 
Mitarbeitern vorstellen. Hier, wie auch bei der Stadt Duisburg, wo Herr 
Hörsken zuletzt tätig war, ist das Thema „Flüchtlinge und Integration“ ein 
umfangreiches Thema, und er wird sich in das weitreichende Themenfeld 
schnell einarbeiten. Die besondere Aufgabe in der Flüchtlingsthematik ist 
einen guten Überblick über die Ist-Situation zu haben und gleichzeitig für 
verschiedene  Entwicklungen vorausschauend zu planen.  Wir wünschen 
Herrn Hörsken einen guten Start in sein vielfältiges Aufgabengebiet.

Abonnieren des  Newsletters „Flüchtlingsthemen“ auf w ww.Neuss.de

Der  regelmäßig versendete Newsletter kann auf der städtischen Homepage 
(www.Neuss.de) nun auch abonniert werden. Nach dem Anklicken der 
Kachel „Flüchtlingshilfe in Neuss“ auf der Startseite, erscheint anschließend 
ein grünes Kachelfeld  mit der Bezeichnung „Aktueller Stand der 
Unterbringung/Newsletter “. Dort befindet sich am Ende die Anmelde-
möglichkeit zum Newsletter. In Kürze werden dort auch die voran-
gegangenen Newsletter im Archiv hinterlegt sein.
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